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Ortsverwaltung Gersbach                                 Gersbach, den 23. März 2018 
 
 

Protokoll 
 
über die 2. öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates Gersbach vom 21. März 2018 um  
19.00 Uhr im Bürgersaal des Rathauses unter Vorsitz von Ortsvorsteher Christian Walter 
 
Anwesend: 
 
Ortschaftsräte/- rätin:    Michael Geist      
       Ernst Weniger 
       Sabine Weniger  
       Mark Ühlin 
       Hartmut Schmidt 
       Manfred Deiss 
        
             
           
Schriftführer/-in:     Liane Hauser-Deiß  
 
Verwaltung:      Herr Schmidt, Tiefbau, Stadt Schopfheim 
        
Gäste:       Herren Strübe sen. u. jun., Planungsbüro 
 
Entschuldigt:      Wilfried Geiger 
        
             
Urkundspersonen:     Manfred Deiss und Ernst Weniger  
        
Zuhörer:      1 Presse, 14 Zuhörer 
            
 
Zur Sitzung wurde ordnungsgemäß am 13. März 2018 eingeladen. 
Die Tagesordnung wurde ortsüblich bekannt gemacht. Der Ortschaftsrat ist beschlussfähig. 
 
 
Tagesordnung: 
 
1. Bürgerfragestunde  
 
2. Anfragen Ortschaftsrat 
 
3. Bekanntgaben 

3.1. nichtöffentlich gefasste Beschlüsse 
3.2. Genehmigung Sitzungsniederschrift 1. öffentlicher Ortschaftsrat  31.01.2018 

 
4. Informationsstand Sanierung Rauschbachstraße 
 
5. Mitwirkung bei der Wahl der Schöffen und Jugendlichen für die  Geschäftsjahre 2019 - 

2023 
 
6. Antrag KSV Gersbach 
 
7. Sachstand zu den Brunnen 
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TOP 1 Bürgerfragestunde 
 

 

Ein Bürger bemängelt das Fehlen der Uhrzeit bei der Veröffentlichung der Einladung zur  
Ortschaftsratsitzung. 
Lt. Mitteilung des Ortsvorstehers war bei der Vorankündigung zu dieser Sitzung die Uhrzeit noch 
nicht bekannt. Ansonsten ist diese immer vorhanden und die Einladung wird ortsüblich bekannt 
gemacht (Homepage, Aushang, Gmeiblättli), wo die Anfangszeiten ersichtlich sind.  
Des  Weiteren erkundigt er sich, wie es bei der Sanierung der Rauschbachstraße mit den Anwoh-
nern ist. Haben diese ein Mitspracherecht. Ortsvorsteher Walter wird in TOP 4 auf diese Anfrage 
zurückkommen. 
 
Die 1. Vorsitzende des KSV bedauert, dass das gewünschte Gespräch zwischen ihr und dem 
Ortsvorsteher nach der Generalversammlung leider nicht zu Stande gekommen ist. Somit war nicht 
gegeben, dass sich der KSV zum heutigen TOP 6 äußern konnte. Aus diesem Grund bittet die 1. 
Vorsitzende darum, den TOP 6 der heutigen Sitzung zu vertagen und die Stellungnahme nun hier 
vorzutragen.  
Lt. Ortsvorsteher Walter sollte die Stellungnahme mit dem Nutzungskonzept eingereicht werden. 
Man hätte diese auch vorab der Ortsverwaltung zukommen lassen können. Der Antrag auf Ver-
tagung kann von einem Bürger nicht gestellt werden. Ortsvorsteher Walter stimmt ausnahmsweise 
der Vorlesung der Stellungnahme (s. Anhang) durch die 1. Vorsitzende des KSV zu.  
Ortsvorsteher Walter wird beim TOP 6 auf die Stellungnahme zurückkommen. 
 
 

TOP 2 Anfragen Ortschaftsrat 
 

 
Es wurden keine Anfragen von Seiten der Ortschaftsräte gestellt. 
 
 

TOP 3 Bekanntgaben 
 

 
1. Wegfall Bankautomat zum 30.06.2018 

2. wilde Müllablagerungen Bereich Glascontainer und Dorfladen 

3. Termin Buslinie 9002 mit LRA am 28.03.2018 

4. Antwortschreiben LRA - Lärmbeeinträchigungen Windkraftanlagen am Rohrenkopf 

5. Fördergelder für den Ländlichen Raum / Informationsveranstaltung am 24. April 2018 in Zell im  

    Wiesental 

6. Einladung zur Generalversammlung des DRK-Ortsgruppe Gersbach 

 
SONSTIGE BEKANNTGABEN: 
 
- keine 

 
NICHT ÖFFENTLICH GEFASSTE BESCHLÜSSE: 
 
1.Flurneuordnung: Zuteilung und Zuteilungsgrundsätze der städt. Flächen in der Feldlage.  
 
Beschluss: - einstimmig – 
Der Ortschaftsrat erteilt dem Aktenvermerk vom 21. Januar 2018 mit folgenden Ergänzungen: 
Prüfung des Festmistlagerplatzes und Aufnahme einer zusätzlichen Gewerbegebietsfläche (Bereich 
Kläranlage (Verantwortung Hr. Benz)), Zustimmung. 
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TOP 4 Informationsstand Sanierung Rauschbachstraße 
  
 
Ortsvorsteher Walter verwies auf die Vorlage dieses TOP sowie auf die am 8. März 2018 stattge-
fundene interne Besprechung, an welcher die Herren Strübe vom Planungsbüro SÜD-West, die 
Herren Schmidt und Woop (zeitweise) der Stadt Schopfheim und Seitens der Ortsverwaltung 
Ortschaftsrat Wilfried Geiger, der stellvertretende Ortsvorsteher Manfred Deiss und Ortsvorsteher 
Christian Walter teilgenommen haben.  
 
Das Planungsbüro SÜD-West stellt den aktualisierten Planungsstand in der Sitzung vor.  
 
Ziel des Ortsvorstehers ist, dass der Kostenrahmen der Straßensanierung eingehalten wird. Sollte 
das geplante Budget nicht notwendig sein, kann darüber nachgedacht werden, ob die Verlängerung 
Scherentannstraße noch saniert werden kann. Sollten dort Anliegergebühren anfallen, müssten 
diese aber von den Anliegern getragen werden. 
 
Die Herren Strübe und Herr Schmidt von der Stadt Schopfheim standen im Anschluss für Fragen 
des Ortschaftsrates zur Verfügung.  
 
Beschluss: - einstimmig - 
 
Der Ortschaftsrat stimmt dem vorgetragenen Planungsstand vom 21.03.2018 zu. 
 
 

TOP 5 Mitwirkung bei der Wahl der Schöffen und Jugendlichen für die Geschäftsjahre 2019 –  
           2023 
 

 
Ortsvorsteher Walter verweist auf die Vorlage dieses TOP und erläutert nochmals kurz den Inhalt 
und weist auf die Bewerbungsfrist 30.04.2018 hin. 
 
Die Ortsverwaltung wurde seitens Stadtverwaltung (mit Schreiben BM Nitz vom 07.03.2018) gebe-
ten, bei der Mitwirkung der Vorschlagsliste zu unterstützen. In der Sitzung sollen ggf. Bürger durch 
den Ortschaftsrat für die Vorschlagsliste berufen werden.  
 
Der Sitzungsunterlage beigefügt sind die Grundlagen des Schöffenamtes. 
 
Es konnten keine mögliche Kandidaten/Innen in der Sitzung berufen werden. 
 
Der Ortschaftsrat nimmt dies zur Kenntnis. 
 
 

TOP 6 Antrag KSV Gersbach 
  
 
Ortsvorsteher Walter weist auf die Vorlage dieses TOP hin, erläutert hierzu nochmals den bis-
herigen Sachverhalt und bezieht sich kurz auf die vorgelesene Stellungnahme der 1. Vorsitzenden 
in TOP 1. 
 
Der Sitzungsunterlage beigefügt ist die allgemeine Richtlinie zur Förderung der örtlichen gemein-
nützigen Vereine und Organisationen auf sportlichem und kulturellem Gebiet durch die Stadt 
Schopfheim. Ferner die Umfrage zur Nutzung des Fitnessraums des KSV Gersbach vom Dezember 
2013 sowie das Anschreiben der ersten Vorsitzenden Anja Schmidt vom 14.02.2018. 
 
Des Weiteren wurde von der 1. Vorsitzenden des KSV die Stellungnahme an die Ortschaftsräte 
verteilt. 
 
Nach reger Diskussion zwischen einigen Mitgliedern des KSV und des Ortschaftsrates, sowie 
unseriöse Unterstellungen/Verleumdungen eines KSV Mitgliedes an Hrn. Ortsvorsteher Walter, 
brach Ortsvorsteher Walter die Diskussion ab, und bat zur Beschlussfassung.  
Folgender Beschluss mit 6 Ja-Stimmen und 1 Enthaltung gefasst: 



 4

 
Der Ortschaftsrat befürwortet den Antrag auf Zuteilung eines weiteren Raumes (ehemaliges Requi-
sitenlager) als zusätzlichen Fitnessraum in der Bergkopfhalle mit folgenden Ergänzungen.  
 
1.  Um allen Sportvereinen der Stadt Schopfheim gerecht zu werden, ist grundsätzlich in 

jeglichen Ferienzeiten kein Sport- und Trainingsbetrieb in der Bergkopfhalle (Mehrzweck-
halle) und Turnhalle möglich. Dieser Punkt bedarf nochmals der Klärung bzgl. der kurzen 
Ferienzeiten (wie. z. B. Fasnacht, Ostern usw.) 

 
2.  Die Belegungszeiten der Bergkopf- und Turnhalle sowie den Fitnessräumen sind so zu 

organisieren, dass an Sams- und Sonntagen kein Trainingsbetrieb stattfindet.  
 
3.  Sollte für die Orts- und Stadtverwaltung von den zugesprochen Räumlichkeiten aufgrund von  

rechtlichen Erfordernissen Eigenbedarf erforderlich sein, ist/sind die jeweiligen Räumlich-
keiten innerhalb von 6 Wochen besenrein zu räumen. Hierzu bedarf es keiner schriftlichen 
Kündigung, sondern nur einer schriftlichen Mitteilung.  

 
4.  Gemäß den gesetzlichen Bestimmungen ist das jeweilige Prüfprotokoll (Kopie) der im  

  Eigentum des KSV befindlichen elektronischen Geräte in den jeweiligen Räumlichkeiten der  
  Ortsverwaltung nach Überprüfung ohne Aufforderung vorzulegen. 

 
5.  Der Urzustand der städtischen Schließanlage ist bei allen durch den KSV genutzten 

Räumlichkeiten wieder herzustellen. 
 
6.  Bei einer Nutzung der städtischen Räumlichkeiten durch externe Trainer oder Trainerin, die 

Gebühren für ihre Stunden verlangen, wird die Ortsverwaltung gesondert ab 01.04.2018 
zusätzlich eine Gebühr von 15,00 €/Stunde veranschlagen. 

 
7.  Der Ortschaftsrat nimmt die Umnutzung eines Raumes als Vereinsraum in der Bergkopfhalle 

zur Kenntnis. 
 
 

TOP 7 Sachstand Brunnen 
  
 
Wie bereits im Ortschaftsrat diskutiert, haben die Holzbrunnen am Park und bei beiden Grillhütten 
witterungsbedingt ihre besten Tage hinter sich. Der Ortschaftsrat hat daraufhin beschlossen neue 
Brunnen an diesen Stellen zu installieren.  
 
Ortsvorsteher Walter gibt hierzu einen Sachstand ab.  
 
Der Ortschaftsrat nimmt dies zur Kenntnis. 
 
 
 
Ende der Sitzung:  22.00 Uhr 
 
 

Zur Beurkundung 
 

 
Vorsitzender:       Schriftführer/in: 
 
 
_______________                    _____________________ 
Christian Walter      Liane Hauser-Deiß   
 
 
_____________________       ______________________ 
Manfred Deiss      Ernst Weniger 


